
Checkliste Überbrückungshilfe
für Studierende in aktuellen pandemiebedingten Notfällen

 Immatrikulation an einer staatlichen oder 
staatlich anerkannten Hochschule in Deutschland 
(nicht antragsberechtigt sind Studierende an Verwaltungs-
bzw. Bundeswehrhochschulen, im berufsbegleitenden 
bzw. dualen Studium, Gasthörer/innen)

 gültige Ausweisunterlagen
Wohnsitz und gewöhnlicher 

Aufenthalt in Deutschland
 Verfügungsberechtigung über 

inländisches Konto

Wesentliche finanzielle Einschnitte 
(hinsichtlich Wegfall/Rückgang familiärer Unterstützung, 
Jobben, Selbständigkeit) müssen 
pandemiebedingt verursacht sein. 
Falls diese Einschnitte weder aus dem Antragsmonat, noch 
der beiden Vormonate stammen: Dokumentation von 
aktuellen eigenen Bemühungen, die Notlage 
zu ändern, z. B. durch zwei Bewerbungsablehnungen. 

 Gesamtkontostand unter 500 € 
(bei Antragstellung, vollständige Kontoauszüge aller Konten 
aus Antrags- und Vormonat).

 Es entscheidet immer nur das für den 
Antrag zuständige Studenten- bzw. 
Studierendenwerk.

Ausführlichere Infos unter: https://www.studentenwerke.de/de/content/ueberbrueckungshilfe-fuer-studierende
Sämtliche Einzelheiten zu den Antragsvoraussetzungen sind hier in Kürze nicht darstellbar. 

Bitte informieren Sie sich mittels unserer FAQ. Die Voraussetzungen sind auch bei der Antragstellung beschrieben.
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